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Zukunftsperspektiven und Grenzbereiche im Schatten der Macht


Politische Entwicklungen - Gewalt - Frustration Intrigen und Machtspiele


Neugierig werden in der „Interkulturellen


Bildungsentwicklung“









Kapitel 1


10.12.2126:


Prof. Dr. Manfred Ostermann wird in 3Tagen 72 Jahre alt. Er lebt mit seiner Familie etwas zurückgezogen in einem Vorort von Toronto. Er genießt seinen Ruhestand mit seiner Frau Sonja, seiner Tochter Rebecca, seinem Schwiegersohn Ralf und natürlich seinen Enkelkindern Sophie und Marc.


Manfred hat vor 8 Wochen mit seiner Autobiografie begonnen und erinnert sich nicht nur an seine komplexen Studien, sondern an die lebensbedrohlichen Situationen – der Personenschutz gehörte lange Zeit zu seinem Alltag -. In seiner Autobiografie wird er nun auch einige Forschungsergebnisse in einer allgemeinen Form veröffentlichen, die er in den 2090iger Jahren zum Schutz seiner Familie und Freunde nicht veröffentlichen konnte.


Manfred geht nun in seinen schönen Garten, beobachtet seine Tochter und seine Enkelkinder. Sie spielen, lachen und sind wohl auch glücklich. Manfred öffnet seinen Computer und will an seiner Autobiografie weiterschreiben.


Er ist gedanklich in der Vergangenheit und erinnert sich:


„Die Neugierde ist die Energie des Wandels und die Wandlungsfähigkeit wird durch die Suche nach Zufriedenheit/ Glück situativ und nachhaltig gefestigt, damit könnte sich auch ein positiver Einfluss zum gemeinsamen Gestalten einer Gruppe entwickeln“ (Hubl 2020).


„Die Kunst, die Musik und das kulturelle Leben mit Vielfalt können einen wichtigen Beitrag in der Weiterentwicklung des gesellschaftlichen Lebens in allen Gesellschaften (auch in fremden Kulturen) leisten“ (Hubl 2021).


Bis 2135 sollte die Weltbevölkerung ein nachhaltiges Leben anstreben, aber auch weitere Grundlagen für ein friedvolles Überleben entwickelt haben.


Er erinnert sich an weltweite Konflikte:


11.Juni 2112 bis August 2113:


In diesem Zeitraum wurden 678 Anschläge - Bombenanschläge, Giftanschläge - in 76 Großstädten weltweit in Europa, Australien, Südamerika, Afrika, USA, Russland, Indien und China verübt. Insgesamt starben weltweit durch diese Anschläge über 235 Millionen Menschen. Allein in den EU-Mitgliedsstaaten starben 54 Millionen Menschen. In den USA beträgt die Anzahl der Toten etwa 43 Millionen Menschen. Sogar in China, das mittlerweile weltweit das beste Sicherheitssystem gegen terroristische Anschläge hat, sind 17 Millionen Menschen durch das terroristische Netzwerk gestorben. Die Weltgemeinschaft hat eine internationale Terrorabwehr ab 2113 bis 2115 aufgebaut und konnte dadurch die weltweiten Anschläge stark reduzieren. Dennoch hat die Weltgemeinschaft weitere große Probleme zu lösen.


Im Jahre 2084 betrug die Weltbevölkerung über 11,6 Milliarden. In den Jahren von 2085 bis 2126 hat sich die Weltbevölkerung um 2,4 Milliarden reduziert. Durch terroristische Anschläge sind 265 Millionen Menschen getötet worden. Weltweit ist die Selbstmordrate sehr stark angestiegen, und es haben seit 2075 bis 2126 überdurchschnittlich viele Menschen in den industriellen Ländern den Freitod gewählt. Die Depressionen sind weltweit gestiegen. Die Menschen fühlen sich einsam und allein, obwohl die Digitalisierung neue Möglichkeiten der Kommunikation in der Arbeitswelt und auch im Privatleben ermöglicht hat.


Manfred denkt nach und sucht nach möglichen Ursachen.


Die sozialen Netzwerke im Internet haben die Menschen nicht glücklicher gemacht. Es gibt eine Reizüberflutung im Bereich der Informationen. Viele Menschen sind überfordert mit der Informationsgeschwindigkeit. Die Notwendigkeit, wichtige Entscheidungen zu treffen, hat stark abgenommen. Die Sehnsucht nach persönlicher Kommunikation scheint reduziert zu sein. Der technische Fortschritt - durch die künstliche Intelligenz -, die modernen Kommunikationsmöglichkeiten stehen nun im Mittelpunkt in der gesellschaftlichen Entwicklung - nicht mehr der Mensch steht im Mittelpunkt des gesellschaftlichen Zusammenlebens, sondern die sozialen Netzwerke bestimmen das gesellschaftliche Leben -.


Die technische Kommunikation hat sehr hohe Prioritäten. Viele Menschen haben das gemeinsame Sprechen ohne technische Hilfsmittel verlernt.


Das Weltklima wurde zum Glück im Jahre 2038 durch gemeinsame Anstrengungen der Weltgemeinschaft gerettet. Damals haben es die Menschen gemeinsam durch Solidarität, Respekt und durch intelligentes Handeln geschafft. Der Druck durch die jungen Menschen hat den Prozess der Veränderung beschleunigt. Alle Klimaaktivisten haben einen sehr großen Anteil an dem gemeinsamen Erfolg.


Nun bräuchten wir wiederum verstärkt mehr Menschen - Gesundheitsaktivisten, Kulturaktivisten -, die die Gesundheit und die menschliche Vielfalt mehr in den Mittelpunkt der „Interkulturellen Bildungsentwicklung“ stellen.


Die Entwicklung der Vielfalt - Kulturen, Tiere, Pflanzen, usw. - könnte das menschliche Leben nachhaltig bereichern. Glückliche Menschen, die gebraucht werden, Menschen, die real miteinander reden und die nonverbale Kommunikation im Gespräch spüren. Diese Menschen sind möglicherweise nicht nur glücklicher, sondern spüren vielleicht wieder eine Sensibilität für den anderen Menschen. Die Empathie und die Sehnsucht nach Anerkennung können eine nachhaltige Energie ergeben, um die angestiegenen Depressionen wieder zu reduzieren.


Die Musik, die von „Music For Young“ in den Jahren 2084 bis 2105 weltweit verbreitet wurde, könnte ein nachhaltiger Weg sein. Auch meine Forschungen waren möglicherweise auch für den Perspektivenwechsel erforderlich. Leider konnte ich nicht alle Forschungsergebnisse veröffentlichen, weil meine Familie und Freunde bedroht wurden.


Weitere Forschungen könnten einen wichtigen Beitrag im Bereich der „Interkulturellen Bildungsentwicklung“ leisten.









Kapitel 2


13.12.2126:


Heute feiert Manfred Ostermann seinen Geburtstag mit seiner Familie, Freunden und einigen ehemaligen Arbeitskollegen und Arbeitskolleginnen. Zu seinem Freundeskreis gehören nicht nur Tom und Julia, sondern auch Dr. Smith - ehemaliger Staatssekretär im Außenministerium der USA - und Dr. Maiwald - ehemaliger Staatssekretär im Innenministerium der BRD , die ihm viele und notwendige Schutzmaßnahmen in der Vergangenheit ermöglichten.


Die kleine Geburtstagsfeier mit insgesamt 23 Personen findet im Wintergarten statt. Sonja hat für Manfred das Geburtstagsmenü – 5-Gänge-Menü - zusammengestellt und einen Lieferservice mit Bedienungspersonal mit der Durchführung beauftragt.


Die Geburtstagsgäste und Manfred sind mit dem Essen sehr zufrieden und bedanken sich bei Sonja für die Menüplanung. Alles schmeckt sehr lecker und das Bedienungspersonal des Lieferservices ist sehr freundlich und aufmerksam.


Nach dem gemeinsamen Abendessen bilden sich sehr schnell kleinere Gesprächsgruppen: sie entwickeln miteinander gesellschaftliche Ratespiele und Manfred steht bei allen Spielen natürlich immer im Mittelpunkt. Alle ausgesuchten Spiele haben immer etwas mit Manfred zu tun. Die entwickelten Spiele beschreiben Manfred in unterschiedlichen Lebenssituationen - Familie, Hobbys, Erlebnisse mit Freunden, berufliche Entwicklung mit Forschungsaufgaben, usw. -. Nach ca. 4 Stunden – kurz vor Mitternacht - sind die unterschiedlichen Ratespiele zu Ende. Manfred bedankt sich für die ideenreichen Spiele bei seinen Gästen. Die Geburtstagsfeier ist noch nicht zu Ende, einige Gäste verabschieden sich von Manfred und Sonja, aber Tom, Julia, Dr. Maiwald, Dr. Smith, Ralf und Rebecca setzen sich mit Manfred und Sonja an den Kamin des Wohnzimmers, denn sie möchten noch den tollen Abend gemütlich ausklingen lassen.


Es ist schon sehr spät geworden, die Uhr zeigt 01.45 Uhr; es wird nun Zeit die gemütliche Runde allmählich aufzulösen. Tom, Julia, Ralf und Rebecca sind zwar die Jüngsten in der Runde, aber sie müssen bereits zwischen 8.00 bis 8.30 Uhr wieder aufstehen, denn sie haben noch ihre Kinder zu versorgen. Sie verabschieden sich und bedanken sich für die Einladung bei Manfred und Sonja. Dr. Smith und Dr. Maiwald trinken noch gemeinsam mit Manfred einen Whisky, Sonja verabschiedet sich bei den 3 Männern, geht zu Bett, denn sie ist sehr müde. Der Tag war sehr lang und auch die Vorbereitungen waren sehr umfangreich.


„Nun sind wir nur noch zu dritt“, sagt Manfred zu seinen Gästen Dr. Mike Smith und Dr. Harald Maiwald.


„Wir kennen uns nun schon viele Jahre, deshalb möchte ich Euch meine Entscheidung heute mitteilen. Ich werde nun im nächsten Jahr alle meine Forschungsergebnisse in allgemeiner Form veröffentlichen, die ich aus Gründen der Sicherheit für meine Familie und Freunde nicht publizieren wollte“.


„Deine Entscheidung ist mutig, aber durchaus nachvollziehbar, denn das frühere Terroristennetzwerk wurde ja erfolgreich zerschlagen“, sagt Mike.


„Ja, das ehemalige Netzwerk ist weltweit zerschlagen, aber durch die Digitalisierung gibt es neue Kommunikationswege, die auch von Gruppen mit Gewaltpotenzial genutzt werden, um ihre radikalen Gedanken schnell verbreiten zu können. Ich denke da an die rechtsextremistischen Gruppen, die nicht nur in Europa, sondern auch weltweit in vielen Ländern einen großen Zuspruch erhalten haben“, sagt Harald.


„Ihr habt beide natürlich einen großen Überblick. Durch Eure beruflichen Aktivitäten seid Ihr über gefährliche Entwicklungen in den demokratischen Gesellschaften gut informiert. Gerade die Entwicklung - wie nationale radikale Gruppen -, aber auch im Bereich der schnellen Digitalisierung konnte ich bereits in meinen früheren Forschungsergebnissen tendenzielle Belastungen für das demokratische Zusammenleben erkennen. Nun kommen meines Erachtens noch neue Herausforderungen durch die „Künstliche Intelligenz (KI)“ hinzu. Moderne Gesellschaften brauchen „KI“, aber sie wird in der Anwendung in vielen Bereichen nicht kritisch genug hinterfragt“, sagt Manfred.


Alle drei Männer sind sich einig darüber, dass alle technischen Hilfsmittel nur unterstützend in Prozessen sein dürfen. Der Mensch muss unbedingt immer die Steuerung im Handeln beibehalten.


Die Whiskygläser sind nun geleert. Mike und Harald bestellen sich ein Taxi. Sie verabschieden sich von Manfred, wünschen ihm viel Erfolg, Gesundheit und bedanken sich für die Einladung und für den Gedankenaustausch.









Kapitel 3


Das Taxi, ein dunkelblauer BMW, kommt nach 15 Minuten. Dr. Smith und Dr. Maiwald steigen in das Taxi ein und sie verlassen das Grundstück zügig.


„Fahren Sie bitte zum Flughafenhotel“, sagt Dr. Smith zum Taxifahrer.


„In Ordnung, wir werden in 15 Minuten am Hotel sein“, antwortet der Taxifahrer.


Um diese Uhrzeit ist kaum Verkehr und das Taxi fährt auf der Schnellstraße mit 80 km pro Stunde. Es ist genau die zulässige Höchstgeschwindigkeit. Dr. Smith und Dr. Maiwald sind müde und schließen ihre Augen.


Auf einmal ein lauter Knall, viele Funken fliegen, es wird warm und Harald sieht Feuer, Mike spürt die Dunkelheit....


Nach einigen Minuten trifft die Polizei zeitgleich mit der Feuerwehr und drei Rettungsfahrzeugen mit Notärzten ein. Das Taxi ist mit einem Wohnmobil zusammen gestoßen und wurde von der Straße geschleudert. Dabei hat es sich mehrmals überschlagen. Der Fahrer des Wohnmobils und der Taxifahrer sind eingeklemmt und noch am Unfallort verstorben. Beide Insassen im Taxi sind sehr schwer verletzt und werden mit einem Hubschrauber ins nächste Krankenhaus - Unfallklinik am Flughafen - geflogen.


Dr. Smith und Dr. Maiwald haben mehrere lebensbedrohliche Verletzungen und viel Blut verloren. Beide werden sofort operiert und nach der Operation kommen beide auf die Intensivstation. Ein künstliches Koma wurde vom Chefarzt eingeleitet.


Die Polizei untersucht den Unfall sehr gründlich. Die Spurensicherung ist sehr aufwendig, denn beide Fahrzeuge sind total ausgebrannt. Die Insassen im Taxi hatten sehr viel Glück im Unglück, denn sie wurden aus dem Taxi durch die Frontscheibe geschleudert.


Es wird ein Sonderkommando mit höchster Geheimstufe eingerichtet, denn die Spurensicherung hat eine Bombe unter dem Beifahrersitz und beim Taxifahrer einen elektronischen Sender mit einer Auslösefunktion zur Sprengung der Bombe entdeckt.









Kapitel 4


Manfred hat das Wohnzimmer etwas aufgeräumt und alle Gläser in die Geschirrspülmaschine eingeräumt. Er ist sehr müde und will nun zu Bett gehen.


Es klingelt an der Haustür. Manfred ist sehr verwundert, denn es ist 2.55 Uhr. Er geht zur Tür und öffnet sie. Zwei Männer und ein weiterer Mann mit einer Polizeiuniform stehen vor der Tür.


„Guten Morgen, Herr Prof. Ostermann, ich bin Herr Fischer und mein Kollege neben mir ist Herr Pohl, wir sind vom FBI und müssen mit Ihnen unbedingt sprechen, können wir bitte eintreten? Dr. Smith und Dr. Maiwald hatten einen sehr schweren Unfall mit dem Taxi“, sagt Herr Fischer.
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